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...doppelte Leaf-Anzahl bei doppelter 
Geschwindigkeit

Agility™ macht es möglich.
Durch den Einsatz von 160 hochaufl ösenden 
Leaves auf einem 40 x 40 cm-Feld sorgt 
der Agility MLC von Elekta für ein präzise 
geformtes Bestrahlungsfeld und ist damit 
ein ideales Werkzeug für zukunftsweisende 
Strahlentherapie. Dabei bietet Agility ein 
enorm breites Therapiespektrum und zeichnet 
sich durch ultraschnelle Leaf-Bewegungen 
mit extrem niedriger Leckstrahlung 
aus. Die Möglichkeiten der modernsten 
Bestrahlungstechniken wie SRS, SRT und VMAT 
lassen sich somit optimal ausschöpfen.

Experience the Elekta Diff erence
Mehr unter elekta.com/imagine
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Agility ist nicht in allen Ländern zum Verkauf  freigegeben. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf  Anfrage von Elekta.

Entdecken Sie weitere Standards der Strahlentherapie und besuchen 
Sie uns auch 2013 auf der DEGRO!
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Veranstalter der Industrieausstellung und -symposien

Während des DEGRO-Kongresses fi nden Industriesymposien 
und eine Industrieausstellung statt. Die Ausstellung zeigt die 
gesamte Bandbreite mit Medizintechnik, pharmazeutischen 
Produkten und Dienstleistungen, die Ausstellungsunter-
lagen sendet Ihnen die Kongressorganisation gerne zu.

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
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EINLADUNG THEMEN DER DEGRO 2013 ABSTRACTS/PROGRAMM

MODERNE THERAPIEKONZEPTE – BESSERE 

THERAPIEERGEBNISSE ? NEUE NEBENWIRKUNGEN?

  Hochpräzisionsstrahlentherapie IMRT, IGRT, 
Stereotaxie, Brachytherapie, Tomotherapie

  Protonen, Schwerionen
  Alternative Fraktionierungskonzepte
  Individualisierung der Strahlentherapie:

  Small Molecules und Antikörper 
in der Strahlentherapie

  Kombinierte Radiochemotherapie – 
simultan oder sequentiell?

  Supportive Maßnahmen und Nebenwirkungs-
management in der Radioonkologie 

  Symptomorientierte Strahlentherapie – 
interdisziplinäre Integration der Radioonkologie

RADIOONKOLOGIE IM 21. JAHRHUNDERT

  Leitlinien: Zwischen Evidence-Based-Medicine 
und klinischem Alltag

  Die Radioonkologie als Kooperationspartner 
in Organzentren, Onkologischen Zentren 
und Comprehensive Cancer Centers

  Kommunikation mit Patienten

RADIOONKOLOGIE IN DER KLINIK, 

IM MVZ UND IN DER PRAXIS

  Ausfallsicherheit, Netzwerksicherheit
  Aufbau einer ausfallsicheren Umgebung
  Ist Radioonkologie ökonomisch?
  Papierlose Radioonkologie

AKTUELLER STAND DER THERAPIEN

  Mammakarzinom
  Urogenitale Tumoren
  Lungentumoren
  Gynäkologische Tumoren
  Gastrointestinale Tumoren
  HNO-Tumoren
  Hirntumoren
  Seltene Tumoren

Deadline Donnerstag,3. Januar 2013

ABSTRACT-EINREICHUNG

Abstracts können ab sofort als Vortrags- oder Poster anmeldung 
bis zum 03.01.2013 eingereicht werden unter:

www.degro.org/degro2013

POSTERAUSSTELLUNG

In diesem Jahr werden alle Poster in Papierform präsentiert. Die 
Autoren werden gebeten, ihre Poster zudem als PDF-Datei zur 
Verfügung zu stellen, damit diese für alle DEGRO-Mitglieder, 
auch über den Kongress hinaus, über die DEGRO-Homepage 
(passwortgeschützt) einsehbar sind. Am Donnerstag und Frei-
tag fi nden, jeweils von 16:00–17:00 Uhr, Posterbegehungen 
mit  Diskussionen statt. Darüber hinaus werden am Samstag in 
einer separaten Sitzung die „Poster-Highlights“ vorgestellt. Die 
Posterausstellung endet am Samstagabend. 

PATENSCHAFTSPROGRAMM

„Talente für die Radioonkologie – Ideen für Morgen“

Alle strahlentherapeutischen Einrichtungen sind aufgerufen, 
herausragende Medizinstudenten, Famuli oder PJ’ler zur Kon-
gressteilnahme einzuladen. Die Kosten hierfür werden jeweils 
zur Hälfte vom Leiter der strahlentherapeutischen Einrichtung 
und der DEGRO übernommen.

Die Einladung umfasst:
  eine Bahnfahrt 2. Klasse nach Berlin
  drei Übernachtungen (Donnerstag bis Sonntag)
  kostenfreier Zugang zum Kongress
  Sonderveranstaltungen für Studenten 

und junge Radioonkologen

Details zur Anmeldung fi nden Sie unter www.degro.org. 

PREISVERLEIHUNGEN

Auch 2013 werden Preise für heraus ragende wissenschaft-
liche Arbeiten und Vorträge verliehen. Vorschläge für 
Preis träger/-innen können direkt bei der DEGRO eingereicht 
werden. Details zu den Preisen und Einreichungsfristen erhal-
ten Sie unter www.degro.org. Der Empfänger des Kösterpreises 
für den besten Vortrag sowie die Posterpreise werden erst wäh-
rend des Kongresses nominiert.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der 19. DEGRO-Kongress wird 
vom 9.–12. Mai 2013 in Berlin statt-
fi nden.  Berlin – „Die Stadt, die niemals schläft“, die Stadt, die nach 
Einschätzung des Oberbürgermeisters Klaus Wowereit „arm aber 
sexy ist“, hat sich in den vergangenen Jahren rasant entwickelt.

Auch unser Kongress spiegelt mit dem Thema „Radioonkologie im 
Wandel“ die Dynamik im Fachgebiet wider. Es hat sich viel verän-
dert, von neuen strahlenbiologischen Konzepten über technische 
Innovationen zu verbesserten Therapieoptionen.

Das Leitmotto unserer Fachgesellschaft „Strahlen für das Leben“ 
soll Vertrauen schaff en und beinhaltet neben der Prognose-
verbesserung die Sicherung der Lebensqualität und sozialen 
Inte gration. Im Kontext von Radioonkologie, Strahlenbiologie 
und Strahlenphysik sollen wissenschaftliche und technische Fort-
schritte präsentiert werden. Innovationen aus der Wissenschaft 
sollten als personalisierte, d. h. individuell angepasste Thera-
pien dem Patienten zugutekommen. Die Radioonkologie als 
multiprofessio nelles Fach bezieht die unterschiedlichen Berufs-
gruppen in den Behandlungsprozess ein und führt den Dialog mit 
Ärzten und Physikern, den MTRA (VMTRO), Pfl egekräfte (BVPRO), 
Arzthelferinnen und den Mitarbeiterinnen in den Sekretariaten 
und Verwaltungen (OViRO).

Wie auch in den vergangenen Jahren ist die Einführung von 
Medizin studenten in die Radioonkologie ein besonderes Anlie-
gen. Das Programm „Talente für die Radioonkologie – Ideen für 
Morgen“ wird fortgesetzt. 

Ebenso werden auf diesem Kongress interdisziplinäre Koopera-
tionen thematisiert. Gemeinsam mit den Partnern aus der 
Industrie wird die Industrieausstellung über technische und 
pharma zeutische Innovationen informieren.

Der Gesellschaftsabend wird Sie nach Kreuzberg führen, einem 
angesagten Kiez in Berlin. Wir freuen uns, Sie in Berlin willkommen 
zu heißen.

Ihre 

Prof. Dr. med. Petra Feyer PD Dr. med. Dirk Böhmer
Kongresspräsidentin Kongresssekretär


